
   
 

Niederschrift 
 
über die öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Riede am 
Donnerstag, dem 6. November 2008, 19:30 Uhr, in Riede, Gaststätte Scholvin-Ortmann. 
 
Anwesend: 
Bürgermeister Winkelmann 
Ratsmitglied Eggers 
Ratsmitglied Hasemann 
Ratsmitglied Kabert 
Ratsmitglied Kramer 
Ratsmitglied Lochte 
Ratsmitglied Lübkemann  
Ratsmitglied Otten 
Ratsmitglied Richter 
Ratsmitglied Scharnweber 
Ratsmitglied Schlüsselburg 
Ratsmitglied Warnecke 
Ratsmitglied Weigel 
 
Von der Verwaltung: 
GD Schröder 
Verwaltungsangestellte Sturm als Protokollführerin 
 
Als Gäste: 
Presse und Zuhörer 
 
TOP 1 - Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit 
 
Bgm. Winkelmann begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße 
Ladung, die Tagesordnung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 2 – Einwohnerfragestunde 
 
Keine Anfragen. 
 
TOP 3 - Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Rates am 09.09.2008 
 
Ratsmitglied Scharnweber hat vor Abstimmung über die Niederschrift eine Anfrage zum 
„nichtöffentlichen Teil“ TOP 10 b) des Protokolls. Diese Anfrage soll aus 
datenschutzrechtlichen Gründen im nichtöffentlichen Teil gestellt und evtl. diskutiert werden.  
 
Nach kurzer Aussprache lässt Bgm. Winkelmann nunmehr zunächst über den öffentlichen 
Teil der Niederschrift abstimmen: 
 
  Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 
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Weiter ist sich der Rat einig, über den nichtöffentlichen Teil im Hinblick auf die Anfrage des 
Ratsmitgliedes Scharnweber auch im nichtöffentlichen Teil abzustimmen. 
 
TOP 4 - Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten 
 
Keine. 
 
TOP 5 - Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der Schulstraße/Auf dem 

Felde 
 
Bgm. Winkelmann verweist auf die diesbezüglichen Beratungen in der Vergangenheit und 
insbesondere im letzten Bauausschuss. 
 
Nach eingehender Diskussion wird einstimmig beschlossen, den Ausbau des Rad- /Gehweges 
ohne Hochbord vornehmen zu lassen, und zwar dafür eine Trennung der Fahrbahn durch 
Grünstreifen (Variante 3). Gleichzeitig ist sich der Rat einig, das Ing.-Büro Kleberg zu beauf- 
tragen, für beide Straßen „Schulstraße“ und „Auf dem Felde“ entsprechende 
Kostenvoranschläge zu erarbeiten. Über die tatsächlichen Ausbaumaßnahmen soll nach 
Vorliegen dieser Kostenvoranschläge dann zunächst der Bauausschuss befinden.  
 
TOP 6 - Beratung und Beschlussfassung über den Antrag zur Aufhebung der 

Veränderungssperre Nr. 1 für die Grundstücke im künftigen Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes Nr. 30 „Cohrsweg“ 

          -DS-Nr. R.4.16.98- 
 

Da kein Beratungsbedarf gesehen wird, lässt Bgm. Winkelmann über den folgenden 
Empfehlungsbeschluss abstimmen: 
 

Der Rat beschließt, die Veränderungssperre Nr. 1 für die Grundstücke im künftigen 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 30 „Cohrsweg“ vorerst nicht aufzuheben. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 
 

TOP 7 - Beratung und Beschlussfassung über die Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens zur Bauvoranfrage zum Neubau eines Doppelwohnhauses auf 
dem Grundstück Cohrsweg 9 und Ausnahme von der Veränderungssperre Nr. 1 
für die Grundstücke im künftigen Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 30 
„Cohrsweg“ 

          -DS-Nr. R.4.16.99- 
 
Bgm. Winkelmann verweist auf die Drucksache und lässt, da kein Beratungsbedarf besteht, 
über den folgenden Empfehlungsbeschluss abstimmen: 
 
a) Der Rat erteilt das gemeindliche Einvernehmen zur Bauvoranfrage v. 15.09.2008 zum 

Neubau eines Doppelwohnhauses auf dem Grundstück Gemarkung Riede, Flur 15, Flst. 
350/5. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen.  
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b) Für die vorstehend genannte Bauvoranfrage erteilt der Rat das Einvernehmen zur Erteilung 
einer Ausnahme gem. § 14 Abs. 2 BauGB von der Veränderungssperre Nr. 1 für die 
Grundstücke im künftigen Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 30 „Cohrsweg“. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen. 
 
TOP 8 - Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines weiteren Zuschusses 

für die Errichtung eines Minispielfeldes 
                -DS-Nr. R.1.16.104- 
 
Bgm. Winkelmann verweist auf die diesbezüglichen Beratungen in der letzten 
Gemeinderatssitzung und auf die Drucksache.  
 
Ratsmitglied Lochte erklärt, dass im Hinblick auf die letzte Ratssitzung (09.09.08) mit dem 
vorliegenden Antrag gerechnet wurde. Er erinnert an die Aussage „den MTV nicht im Regen 
stehen zu lassen“. Andererseits sei damals aber auch die Empfehlung ausgesprochen worden, 
dem MTV zu raten, doch nochmals einen weiteren Zuschussantrag an die Samtgemeinde zu 
richten, um nicht die gesamten Mehrkosten in Riede zu belassen. Er ist der Ansicht, dass sich 
die Gemeinde Riede die Mehrkosten mit der Samtgemeinde teile. Seiner Meinung nach sei es 
immerhin einen Versuch wert, da dem Samtgemeinderat mittlerweile auch die genauen 
Gründe für die Verteuerung der Maßnahme bekannt sind, was seinerzeit nicht der Fall war. 
Sollte sich der Samtgemeinderat jedoch dagegen aussprechen, werde die Gemeinde Riede auf 
jeden Fall zu ihrem Wort stehen und die gesamten Mehrkosten tragen. 
 
Ratsmitglied Otten ist ebenfalls der Meinung, den MTV nicht im Regen stehen zu lassen. 
Zum Antragsvorschlag des Ratsmitglieds Lochte weist er jedoch darauf hin, dass der MTV 
bereits einen konkreten Antrag auf Kostenübernahme = 1.879,75 € an die Samtgemeinde 
Thedinghausen gerichtet habe.  
 
Ratsmitglied Lochte erwidert daraufhin, dass der MTV mit dieser Antragstellung schlecht 
beraten sei.  
 
GD Schröder dagegen sieht in dem detaillierten Zuschusszweitantrag des MTV (1.879,75 €) 
einen vernünftigen Antrag, der seiner Meinung nach auch durchaus mehrheitsfähig sei.  
 
Nach weiterer Diskussion lässt Bgm. Winkelmann nunmehr über den Antrag des MTV auf 
Gewährung eines weiteren Zuschusses seitens der Gemeinde Riede in der Höhe von 4.000 € 
abstimmen: 
 

Abstimmungsergebnis:   8 dafür 
       5 Enthaltungen 

 
TOP 9 - Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines Zuschusses an den 

Gemischten Chor Riede e.V. für den Besuch des Partnerchores aus Sayda 
               -DS-Nr. R.1.16.100- 
 
Bgm. Winkelmann erläutert die Drucksache.  
 
Nach kurzer Beratung lässt er über den folgenden Beschlussvorschlag abstimmen: 
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Der Rat der Gemeinde Riede gewährt dem Gemischten Chor Riede e.V. für den Besuch 
des Partnerchores aus Sayda einen Zuschuss in Höhe von 200 €. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 

 
 TOP 10 - Beratung und Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnungen 

2006 u. 2007 sowie Entlastung des Gemeindedirektors für diese Haushaltsjahre.  
               -DS-Nr. R.2.16.102- 
 
GD Schröder erläutert den Bericht des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Verden. Er 
erklärt u.a., dass sich die Finanzlage in den Jahren 2006/07 stabilisiert habe. Erfreulich seien 
die höheren Einnahmen aus der Gewerbe- und besonders der Einkommensteuer. Damit bleibe 
der Gemeinde genügend Handlungsfähigkeit im Hinblick auf Ausbau und Erhalt der Infra- 
struktur und für weitere Investitionen. Auch für 2008 liege eine günstige Finanzprognose vor. 
 
Ratsmitglied Scharnweber freut sich ebenfalls über das positive Rechnungsergebnis, möchte 
aber wissen, warum die Haushaltssatzung der Kommunalaufsichtsbehörde verspätet vorgelegt 
wurde (siehe Schlussbericht über die Prüfung der Jahresrechnungen der Gemeinde Riede für 
die Haushaltsjahre 2006 u. 2007, S.6, Nr. 11).  
 
GD Schröder antwortet, dass seit 1972 so verfahren werde. Seitens der Verwaltung werde 
sehr viel Wert darauf gelegt, jeweils bis zum 31.12. einen Überblick zu haben, wie viel Geld 
bei den einzelnen Haushaltsstellen ausgegeben wurde. Diese Vorgehensweise habe sich in der 
Vergangenheit gut bewährt, besonders bei der Haushaltsplanung für das Folgejahr.   
 
Ratsmitglied Otten weist darauf hin, dass in allen Räten der Samtgemeinde diese 
Vorgehensweise so gewollt sei. Im Übrigen sei der Abschlussbericht ein sehr guter.  
 
Nach weiteren Äußerungen beantragt er, dem Beschlussvorschlag der Verwaltung zu folgen.  
 
Ratsmitglied Lochte begrüßt u.a. in seinen Äußerungen besonders auf Seite 10 den Hinweis, 
die Gemeinde Riede sollte die Senkung des Umlagesatzes der Samtgemeindeumlage 
anstreben.  
 
GD Schröder erwidert, dass der Satz vor Jahren wohl noch richtig gewesen sei, 
zwischenzeitlich im Hinblick auf die Ausgaben, die die Samtgemeinde für Turnhalle, Schulen 
und Feuerwehren habe, sicherlich überholt sei.  
 
Nach kurzer weiterer Aussprache lässt Bgm. Winkelmann über den folgenden 
Beschlussvorschlag der Verwaltung abstimmen: 
 

a) Nachdem der Gemeindedirektor gem. § 100 Abs. 3 NGO die Vollständigkeit und 
Richtigkeit der Jahresrechnungen für die Gemeinde Riede  für die Jahre 2006 und 
2007 festgestellt und sie dem Rat bekannt gegeben hat, werden diese hiermit 
beschlossen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 

 
b) Anhand des Schlussberichtes des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Verden 

mit dem darin enthaltenen Entlastungsvorschlag werden gegen die 
Ordnungsmäßigkeit und die Richtigkeit sowie die Wirtschaftsführung keine 
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Einwendungen erhoben. Gem. § 101 Abs. 1 NGO wird die Entlastung des 
Gemeindedirektors für die Jahre 2006 und 2007 vorbehaltlos erteilt. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen. 

 
TOP 11 - Mitteilungen und Anfragen 
                 -DS-Nr. R.3.16.M103- 
 
a) GD Schröder teilt die Schließzeiten und Ferientermine im Kindergartenjahr 2008/2009 mit. 

Der Einfachheit halber wird der Terminplan der Niederschrift beigefügt.  
 
TOP 11 - Mitteilungen und Anfragen 
   
b) Kindertagesstättenbedarfsplanung 

GD Schröder erläutert die Angelegenheit. Der Einfachheit halber wird auch hier der 
entsprechende Plan dem Protokoll beigefügt. 
 

TOP 11 - Mitteilungen und Anfragen 
 
c) Geplante Erdgasleitung Achim-Rehden-Drohne der E.ON Ruhrgas AG sowie für die in 

Parallelführung geplante Gasanbindungsleitung Achim-Rehden der WINGAS GmbH Ragal 
 

GD Schröder teilt mit, dass die vorbezeichnete Erdgasleitung demnächst verlegt werde. Die 
entsprechende Bekanntmachung sei erfolgt. Entgegen der ursprünglichen Planung sehe der 
jetzige Plan eine gemeinsame Leitung vor. Auf dem Gebiet der Gemeinde im Bollerholz 
werden nur wenige Meter Rohrleitung verlegt. Aufpassen müsse die Gemeinde unbedingt, 
dass die Straße zum Bollerholz im Wege der Ausbaumaßnahmen nicht kaputtgefahren 
werde. Vor Beginn der Ausbaumaßnahme müsste unbedingt der Ist-Zustand der Straße 
festgehalten werden. 

 
TOP 11 - Mitteilungen und Anfragen 
 
d) Umgestaltung und Erweiterung des Schützen- und Feuerwehrübungsplatzes als 

Dorfgemeinschaftsplan in Riede (Basketballplatz) 
 

GD Schröder gibt bekannt, dass sich die Gesamtkosten für das obige Projekt auf 12.854,98 
€ belaufen. Diese Kosten werden vom Kreis in voller Höhe als förderfähig anerkannt. Der 
Kreiszuschuss wird somit auf insgesamt 6.237,00 € festgesetzt und bezuschusst.  

 
TOP 11 - Mitteilungen und Anfragen 
 

e) Bgm. Winkelmann weist darauf hin, dass die Herbstschau der Gewässer III. Ordnung 
nicht am 05.11.08, sondern am 13.11.08, stattfindet. An der Schau nehmen der Landwirt 
Werner Behlmer, Horst Lange, Rolf Meyer, Joachim Vöge sowie Frau Reuter von der 
Samtgemeinde und er selbst teil. 

 
TOP 11 - Mitteilungen und Anfragen 
 
f) Volkstrauertag 16.11.2008 

Bgm. Winkelmann teilt die Termine der Kranzniederlegungen mit und bittet um rege 
Teilnahme. 
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TOP 11 - Mitteilungen und Anfragen 
 
g) Anschaffung eines neuen Gemeindetreckers 

Bgm. Winkelmann gibt bekannt, dass in obiger Angelegenheit am 07.10.08 bei Firma Voigt 
in Felde eine Vorbesprechung stattgefunden habe. Gleichzeitig wurden Traktoren vorge- 
stellt. In der letzten Woche hätten die Gemeindearbeiter einen Vorführschlepper zum 
Testen gehabt. Seitens der Gemeindearbeiter wurden nunmehr einige 
Veränderungswünsche aufgezeigt. Sobald die Änderungswünsche bearbeitet sind, werde 
ein neues Angebot seitens der Firma Voigt unterbreitet. 

 
TOP 11 - Mitteilungen und Anfragen 
 
h) Weihnachtsbeleuchtung in Felde 

Bgm. Winkelmann freut sich mitteilen zu können, dass in diesem Jahr auch in Felde die 
Weihnachtsbeleuchtung erstrahlen werde, aus Kostengründen jedoch in einer anderen 
Variante als in Riede. 

 
TOP 11 - Mitteilungen und Anfragen 
 
i) Bgm. Winkelmann erklärt, dass der 1. Abschnitt der Baumaßnahme „Auf dem Felde“ (ab 

Thedinghauser Straße) voraussichtlich Weihnachten 2008 abgeschlossen sein soll. Die 
Verzögerung resultiere daraus, dass sich der Ausbau komplizierter gestalte als erwartet. Der 
2. Bauabschnitt soll zügiger vonstatten gehen. 

 
TOP 11 - Mitteilungen und Anfragen 
 
j) Basketballplatz Felde 

Ratsmitglied Otten möchte wissen, ob zum Projektleiter Maurice Howe seitens der 
Verwaltung noch Kontakt bestehe.  
Bgm. Winkelmann antwortet, dass die Angelegenheit mit den Kindern im Laufe des Jahres 
nicht mehr so gut geklappt habe. Anstöße von Maurice Howe fehlen mittlerweile ganz. Die 
Gemeinde muss hier wohl doch noch einige Arbeiten übernehmen, so z.B. die 
Betonfertigung für die Basketballhalterungen. Das Geld sei von Maurice Howe jedoch 
insgesamt auf das Samtgemeindekonto geflossen.   
 

TOP 12 – Einwohnerfragestunde 
 
Herr Lohmann-Wichmann bedankt sich bei der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit im 
Hinblick auf den Bebauungsplan Nr. 30 „Cohrsweg“. Er ist der Meinung, dass nach 
mehrfachen Planänderungen nunmehr eine einvernehmliche Lösung gefunden wurde. 
 
Bgm. Winkelmann schließt um 20:40 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 


